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Der Abſchluß der Eiſenbahnfrage
Die zweite und dritte Leſung der Eiſenbahnvorlagen die

das Abgeordnetenhaus in vergangener Woche erledigt hat boten
im Allgemeinen nur ein beſcheidenes Jntereſſe und haben wohl
nicht übermäßig die Aufmerkſamkeit der Leſewelt erregt Wie
wir ſchon im Voraus andeuteten gab es mehr ein parlamen
tariſches Turnier wie eine parlamentariſche Schlacht Nur
am letzten Tage bei der dritten Leſung kam ein neues und
wichtiges Element in die Verhandlungen nämlich die rundweg

vom Miniſtertiſche aus verkündete Abſicht der Staatsregierung
es noch nicht bei dem kauf der Bahnen bewenden zu laſſen
um welche es ſich augenblicklich handelt ſondern alsbald noch
zum Erwerbe mehrerer einflußreicher und wichtiger Linien wie
der Anhalter BerlinPotsdamer Rheiniſchen Eiſenbahn vor
zuſchreiten und dann erſt das Staatebahnſyſtem als vorläufig
abgeſchloſſen zu betrachten

Dieſe Offenbarungen machten auf das Abgeordnetenhaus
nicht blos auf die der Verſtaatlichung der Schienenwege ab
geneigte Minderheit einen mehr oder minder unangenehmen
Eindruck Auch die wärmſten Freunde dieſer ſocialpolitiſchen
Reform haben niemals verkannt daß wenn es fich hierbei um
ein ſehr heilſames ſo doch auch um ein ſehr großes und
ſchwieriges Werk handle das nicht ſorgſam genug vorbereitet
werden könne Bei ihnen allen war es gewiſſermaßen ftill
ſchweigende Vorausſetzung daß man es vorläufig bei den
gegenwärtigen Vorlagen bewenden laſſe um erſt an ihnen

genau die Folgen und das Weſen des Staatsbabnſyſtems zu
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ſtudiren Herr Miquel gab dieſer Anſchauung ſehr deutlichen
Ausdruck bereits bei der erſten Leſung und nicht minder be
kannt war daß auch die conſervativen Parteien einen einſtwei
ligen Stillſtand wünſchen Ein hervorragendes Mitglied der
Rechten hat es ſogar offen ausgeſprochen ſeine Parteigenoſſen
würden nach Bewilligung der gegenwärtigen Vorlagen minde
ſtens fünf Jahre warten um die finanziellen und wirtbſchaft
lichen Wirkungen zu prüfen ehe ſie weiteres bewilligten
Natürlich verſuchten die conſervativen Redner als am ver
gangenen Freitag Miniſter Maybach mit ſeinen neuen Plänen
hervorrückte dieſe ihre allgemein bekannten Anſchauungen

möglichſt abzuſchwächen und zu vertuſchen aber nur mit
geringem Erfolge denn es handelte ſich wie geſagt um ein
offenes Gebeimniß

Unſeres Erachtens ſollten gerade die aufrichtigen und unab
hängigen Befürworter des Staatsbahnſyſtems der Regierung
warnend entgegentreten Man kann auch im Reformiren zu

viel thun und das Kind mit dem Bade verſchütten Schon
die nunmehr angenommenen Vorlagen rufen ſo große Um
wälzungen hervor ſtellen der Geſetzgebung und Verwaltungauf dem Gebiete des Eiſendahneſens ſo große Aufgaben

daß auch eine ehrgeizige und thatenluſtige Regierung daran
genug haben könnte Wo jeder Fehler die weittragendſten
Folgen haben kann wie auf dieſem Felde da ſollte man die
Gelegenheit Fehler zu machen vielmehr einſchränken als

Man kann ſich leider nicht des Eindrucks erwehren
als ob unſere leitenden Männer nicht ganz die ungeheure
Tragweite dieſer Entwicklung überſähen Hr Mahybach
allerdings iſt ein außerordentlich tüchtiger Eiſenbahnfachmann
und was die techniſche Seite der Sache angeht ſo wird er
zweifellos alles ſo vortrefflich machen als es irgend gemacht
werden kann um ſo mehr als er mit der ürückhaltloſen
Begeiſterung welche die Hingabe an einen großen und wahren
Gedanken erzeugt ſich der Aufgabe widmet Aber einen

Ein Knoten im Taſchentnuch
Erzählung von M von Roskowska

Fortſetzung

bigen wurde nun darauf entlaſſen und ging ſichtlich er
Ieichtert

Zhylitt der ſich entfernt hatte um den Bericht eines Poli
zeidieners entgegenzunehmen trat wieder ein

Welch gräßliches Haus Der Kreisrichter ſtand auf
um die Portièren zum anſtoßenden Prunkgemach niederzu
laſſen die Pracht deſſelben ſtörte ihn Wahnſinn und

o Nun erübrigte nur daß der Mörder auch der Fa
milie angehört

Hm hm, räuſperte ſich der PolizeiCommiſſar
Weidlingen der auf dem ſchwellenden Teppich hin und her

and Meinen Sie auch daß dieſeralte Jrrſinnige vielleicht in einem Wahnanfall 7
Der Commiſſar ſchüttelte den Kopf

iſt der Profeſſor doch lang eine wahre Bohnenſtange Das
Uimmt nicht zu der Höhe der Blutflecken an der kleinen Thür

ller Wahrſcheinlichkeit nach war der Mörder eine kleine Per
ſon ich ſage nicht ein kleiner Mann denn es kann ja auch

eib geweſen ſein Die Kehle eines Chloroformirten
es keiner großen Kraft Und ſolch

urfes Raſirmeſſer läßt der geringſte Druck bis auf die
nochen eindringen Der Profeſſor verläßt im Dunkeln
in Zimmer nie

do in Weib wiederholte Weidlingen Ja wenn Gift
dies ich kann mich nicht anders ausdrücken dies

Es wäre noch ſchauderhafter als von der Hand
Aer wenn es für ein Weib irgend

bein hr Anreizungen giebt dann volligt es unerſchüttert Dinge vor denen ein Henkergsknecht
Aber wenn Friedrich vollen Glauben
die verſchloſſenen Thüren Niemand

Obgleich ſpindeldürr

verdient ſo konnte dur
ein Weib eben ſo wen wie ein Mann in s Haus gelangend Hauſe iſt aber doch nur außer den weder Dienerinnen

räulein Carolg Plettenſtedt deſſen Bekanntſchaft ich
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ſehr viel weniger Vertrauen erweckenden Eindruck macht das
bisherige Auftreten des neuen Finanzminiſters der ſich nur
erſt ſehr unſicher auf dem glatten und ſchlüpfrigen Boden der
Zahlen bewegt Er hat ja in den Parteien der Rechten eine
allzeit zum Beifalle geneigte Zuhörerſchaft aber mit dieſem
Bravorufen iſt verzweifelt wenig e Hr Bitter hat
ſich ſchon mehr als einmal ſchwere Blößen gegeben wie man
ſie an einem preußiſchen Finanzminiſter eigentlich nicht
gewöhnt iſt und von einem ſo verantwortlichen Beamten auch
nicht erwarten ſollte jeder einigermaßen heiklen Frage weicht
er ängſtlich aus verweigert entweder kategoriſch die Antwort
oder verſchiebt ſie auf morgen um ſie morgen ſo wenig zu
geben wie beute und was dieſer wenig erfreulichen Dinge
mehr ſind Herrn Bitter s perſönlicher Charakter genießt die
allſeitigſte Anerkennung ſeine ſtaatsmänniſche Leiſtungsfähigkeit
hat er aber noch ganz und gar zu bewähren und ihn mit
der Löſung ſo wirrenreicher Aufgaben betraut zu ſehen wie
ſie nur je die größten Köpfe der an großen Köpfen bekanntlich
niemals arm geweſenen preußiſchen Finanzverwaltung be
ſchäftigt haben können iſt einſtweilen nichts weniger als
ermuthigend

Alle dieſe Umſtände laſſen es denn doch ſehr bedenklich
erſcheinen daß der vorläufige Abſchluß der Eiſenbahnfrage
nur eine flüchtige Haltſtation von einigen Wochen oder gar
Tagen ſein ſoll

Politiſche Veberſteht
Der Zerbröckelungsprozeß des Miniſteriums Wadding

t on nimmt immer größeren Umfang an Bei der Demiſſion
des Juſtizminiſters Leroyer wird es nicht verbleiben ſondern
es muß als ausgemacht gelten daß ſämmtliche Miniſter
während der bevorſtehenden parlamentariſchen Ferien ihre
Entlaſſung einreichen werden Waddington ſelbſt iſt die
Leitung müde und will die ſchwere Laſt des Vorſitzes im
Miniſterrathe an den Bautenminiſter Freycinet abzeben Das
neugeſtaltete Cabinet ſoll dann bei der Eröffnung der parla
mentariſchen Seſſion mit einer Botſchaſt des Präſidenten der
Republik vor die Kammer treten worin das Programm der
Regierung betreffs aller ſchwebenden Fragen dargelegt wird
um der Kammer Gelegenheit zu geben gegenüber dem neuen
Cabinet eine beſtimmte Stellung zu nehmen Die
Deputirtenkammer hat ihre Aufmerkſamkeit der aus
wärtigen Politik zugewendet Legrand kündigte der
Regierung an daß er wegen der Lage der rumäniſchen
Jsraeliten eine Jnterpellation einbringen werde
Der Konſeilpräſident Waddington erwiderte daß die Regie
rung die Angelegenheiten Rumäniens ſtets mit Wohlwollenbehandelt habe ſt dem Berliner Kongreß ſei der Einfluß

Frankreichs beſtändig zu Gunſten dieſer kleinen Nation aus
geübt worden es ſei auf das Begehren Frankreichs geſchehen
daß Rumänien in Compenſation der verlorenen beſſarabiſchen
Gebietstheile eine anderweitige Terrain Entſchädigung erhalten
habe Bezüglich der Verfaſſungsreviſion ſeien ſchon bedeutende
Erfolge erreicht worden die Frage ſei gegenwärtig aus dem
konſtitutionellen in das legielative Gebiet getreten Frank
reich verfolge die bezüglichen Verhandlungen in Uebereinſtim
mung mit den andern Mächten von welchen man ſich nicht
trennen könne Man dürfe wohl hoffen daß die Anerkennung
der Unabhängigkeit Rumäniens demnächſt eine vollzogene
Thatſache ſein werde Der gefürchtete Conflikt zwiſchen

Senat und Deputirtenkammer iſt eingetreten Sämmtliche

mir nun verſchaffen muß obgleich Alles was ich von ihr
höre mir einen ſehr unſympathiſchen Eindruck macht

Sie iſt eine ſeltene Schönheit die am meiſten gefeierte
junge Dame der Stadt und obendrein ſo reich daß ſie als
ſehr gute Partie gilt, bemerkte der Actuar

Sein Vorgeſetzter hörte ſcheinbar nicht darauf Die Fran
zoſen fragen ſtets in ſolchen Fällen Ou est la femme
und wohrſcheinlich nicht mit Unrecht Deutete doch auch ein
Ausdruck des Hausknechts bei der Schlüſſelgeſchichte darauf
der Ermordete habe ein Verhältniß das ihn ſeine verſtorbene
Frau vergeſſen ließ Jſt Jhnen darüber Etwas bekannt Herr
Commiſſar Am Ende könnten hier Eiferſucht oder Rache
durſt verſchmähte Liebe und dergleichen Motive zur Geltung
zur blutigen Geltung gekommen ſein da ein Raubmord an
ſcheinend nicht vorliegt

Für Jemand der zum erſten Male eine Unterſuchung we
gen Mord führte zeigte Weidlingen wie der alte Actuar
meinte immerhin eine ganz reſpectable Umſicht und Kombi
nationsgabe

Um ſo auffallender war die Zurückhaltung mit welcher
der PolizeiCommiſſar Zylit antwortete

Jch will und darf nicht vorgreifen mit dem Verdacht der
ſich mir allerdings aufdrängte Herr Kreisrichter Sie wer
den nachdem ich die Ehre gehadt Jhnen die Anhaltspunkte
anzugeben denſelben wahrſcheinlich theilen und die weiteren
Verhöre das Uebrige ergeben Jnzwiſchen darf man nicht
außer Acht laſſen daß es ſo ſein könnte wie Sie ſagen
Warum ſollte der Commerzienrath nicht eine Liebſchaft unter
halten haben Sein Charakter widerſpräche dem durchaus
nicht wenn ich mich recht erinnere hätte ſeine verſtorbene
Frau auf ſeine Treue nicht beſonders bauen können jedenfalls
werde ich Nachforſchungen anſtellen Die Möglichkeit iſt nicht
ausgeſchloſſen daß eine ſogenannte Flamme ſich in dieſer
Weiſe rächte als ſie in Erfahrung gebracht er gehe damit
um ſich wieder zu verheirathen Vielleicht geben die Dienſt
mädchen darüber Auskunft denn dieſe wiſſen von derglei
chen a r am meiſteu

Ah der Commerzienrath war alſo im Begriff ſich wiederzu vermählen griſſ s wie
Wenigſtens ſchien er nach Allem was man hörte dem

Abänderungen des Budgets wie ſie der Senat getroffen hatte
ſind von der Budgetkommiſſion der Deputirtenkammer abge
lehnt worden

Ein vorläufiger handels politiſcher Abſchluß zwiſchen
Deutſchland und Oeſterreich iſt bald zu erwarten nachdem
das Geſetz betr die Ermächtigung zur Verlängerung des Han
delsvertrags im Abgeordnetenhauſe in veränderter Form ge
nebmigt worden iſt Baron Haymerle ſoll bereits dem Bot
ſchafter Grafen Szechenyi die Jnſtructionen zur Abſchließung
des ſechsä monatlichen Vertrags ertheilt haben Die einſtim
mige Annahme der Wehrgeſetzvorlage im Herrenhauſe
dürfte doch ihren Rückſchlag auch auf die Entſchließungen des
Abgeordnetenhauſes und zwar in einem der Vorlage günſtigen
Sinne üben Zwar hat wie ein wiener Telegramm
beſagt der Klub der Liberalen beſchloſſen an ſeinem früheren
Standpunkte auch jetzt noch feftzuhalten doch iſt dieſem Be
ſchluſſe wohl mehr eine formelle als eine materielle Tragweite
beizumeſſen da der Klub den einzelnen Mitgliedern völlig
freie Hand läßt und man nicht zweifelt daß im Schoofe
dieſer Fraction eine nicht unerhebliche Anzahl von Mitgliedern
ſich bereit fände wenn ihr die Gelegenheit geboten würde
durch ihre gctive oder p ſſive Haltung die Annahme der Her
renhaus Beſchlüſſe zu ermöglichen Als ein für die fernere Ent
wicklung der Dinge hochbedeutſames Ereigniß betrachtet die wiener
Preſſe die Thatſache daß der Obmann des Klubs der Liberalen

Dr Weber vom Kaiſer in beſonderer Audienz empfangen wurde
Gegenſtand des Geſprächs war ausſchließlich die Haltung des
liberalen Klubs gegen S 2 des Wehrgeſetzes welche der Kaiſer
nicht begreife nachdem die Partei ſelbft für die Kriegsſtärke
von 800,000 Mann bereits geſtimmt habe der Kaiſer aner
kenne vollkommen die großen Finanzopfer welche dem Volke
dadurch auferlegt werden und in dieſer Richtung handle die
Verfaſſungspartei ganz korrekt wenn ſie Finanzgründe geltend
mache allein unter gegenwärtiger politiſcher Conſtellation könne
man die Opfer nur durch Einzelerſparungen verringern So
bald der Moment der Entlaſtung des Kriegsbudgets gekommen
werde der Kaiſer zuerſt die Jnitiative ergreifen Jm Uebrigen
äußerte ſich der Kaiſer ſehr ſympathiſch gegenüber den Beſtre
bungen der Verfaſſungspartei welche ſich jeder Beſorgniß einer
Verfaſſungsänderung entſchlagen könne

Die Engländer haben um Kabul einen hartnäckigen
Kampf gegen ein ihnen an Zahl weit überlegenes afghaniſches
Herr zu beſtehen Die engliſche Heerführung hat es wie in

vielen Fällen früher wahrſcheinlich wieder an dem noth
wendigen Kundſchaftsdienſt fehlen laſſen denn ſonſt wäre es
nicht zu verſtehen wie es geſchehen konnte daß ſich die auf
ſtändiſchen Afghanen aus Kohiſtan mit denen von Gazni ver
einigen und den Vorſtoß gegen Kabul unternehmen konnten
war hat General Roberts durch die Entſendung der Generale

Macherſon und Baker dieſen mit einer kleinen Abtheilung in
ſüdöſtlicher jenen mit einer größeren Macht in nordweſtlicher
Richtung den Verſuch gemacht die Vereinigung der beiden
Afgbanenheere zu verhindern aber offenbar zu ſpät Mac
herſon und Baker ſollten auf der Straße von Gazni zum
gemeinſamen Angriff gegen den Feind zuſammenſtoßen Mac
pberſons s Cavallerie und Artillerie unter Führung des General
Maſſy erſchien aber zu früh bei dem Rendezvous wurde vonden Afghanen welche ſehr gut geführt wurden überraſcht und

unter erheblichen Verluſten zurückgeſchlagen wobei ſie eine
Anzahl Geſchütze im Stiche laſſen mußten Als Macpherſon
hiervon erfuhr ging er mit großer Bravour mit ſeiner ge
ſammten Truppenmacht zum Angriff vor die Kohiſtaner

nicht abgeneigt ſeine Liebe aber nicht erwidert worden zu ſein
die Dame war ſchon anderweitig gefeſſelt Wenn alſo auch
nicht um Eiferſucht kann es ſich gleichwohl um ein zärtliches
Verhältniß handeln Das Benehmen des Fräulein iſt und
war ſo ſonderbar daß darüber eine Aufklärung dringend er
forderlich

Er ſchilderte die heutige Scene im Flur und theilte mit
was er über den geſtrigen Auftritt zwiſchen Vormund und
Mündel vernommen

Jedenfalls iſt dann der Prvocuriſt Burchhard mitbetheiligt,
meinte der Unterſuchungsrichter Das finde ich natürlicher

vas eine junge Dame perſönlich dieſen grauſen Mord voll
ührte

Den Umſtänden nach kann Burchhard von dieſer Scene
die gewiß den Ausſchlag gab nicht unterrichtet worden ſein
und eine Verabredung deshalb nicht ſtattgefunden haben Auch
iſt ſein Alibi eben ſo nachweisbar wie das des Tapezierers
Er verweilte wie mir eben bexichtet wurde geſtern wegen
einer Geburtétagsfeier in der Familie ſeines Hauswirths von
ſieben bis in die elfte Stunde Dann ging er noch in den
Club wo er bis gegen zwei Uhr blieb und zwar s in
ſeiner gewöhnlichen ſehr liebenswürdigen Stimmung Meh
rere Freunde begleiteten ihn alsdann heim wie ſeine Wirths
leute deren Geburtstagsgeſellſchaft ſich eben erſt trennte genau
wiſſen Hätte Fräulein Carola Plettenſtedt ibn von der Un
terredung mit dem Commerzienrath und der Mordabſicht durch
einen Boten in Kenntniß geſetzt ſo wäre er doch aus der
Geburtstagsgeſellſchaft gerufen worden Das geſchah aber
nicht und er ſpielte dort den angenehmen Schwerenöther
wie man bei mir zu Hauſe ſagt Denn obſchon er Fräulein
Plettenſtedt ſehr eifrig huldigte entfaltete er in jeder Oamen
geſellſchaft doch die Liebenswürdigkeit die ihm den de
Unwiderſtehlichkeit eintrug wenn er ſich nicht unter den ſchö
nen Augen des Fräulein Carola hefand l

Der Kreisrichter ſchüttelte unmuthig den Köpf Wie iſt s
nur möglich daß ſolcher Fant ſolch lebendiges Modejournal
bild eine wirkliche Liebesleidenſchaft einflößen oder gar zumVerbrechen veranlaſſen kann Man hört freilich oft
daß der Grad der dem Mann geweihten Empfindung durch
aus nicht durch die Perſönlichkeit deſſelben bedingt iſt ſondern



welche im Begriff waren ſich mit 5000 Mann Mahomed
Jan s zu vereinigen wieſen anfangs den Angriff mit Energie
zurück wurden jedoch durch die Wirkung der engliſchen Ge
birgsgeſchütze erſchüttert ohne jedoch zurückgedrängt werden zu
können Die Nachrichten über die nächſtfolgenden Kämpfe
find ſehr unvollſtändig doch geht daraus hervor daß
ſich die Engländer nach Kabul haben zurückziehen
müſſen wohin ihnen die Afghanen mit verſtärkten
Kräften folgten um in einem combinirten Angriff
die Hauptſtadt den Ungläubigen zu entreißen Die
weiteren Nachrichten ſind telegraphiſch gemeldet worden D
General Roberts hat beſchloſſen die Höhen oberhalb Kabuls
zu verlaſſen und ſeine Truppen in dem Cantonnement Slerpur
zu concentriren General Gough welcher ſich in Gandamak
und General Arbuthnot der ſich in Jellalabad befindet haben
Befehl erhalten nach Kabul zu marſchiren Die Verbindungen
ſind nach engliſcher Darſtellung nicht unterbrochen doch
berrſcht Beſorgniß daß die Agitation unter den verſchiedenen
Stämmen weiter um ſich greifen werde Jedenfalls liegen die
Dinge ſo daß für Lord Begconefield die Ausſichten auf ein
fröhliches Weihnachtsfeſt gering ſind Aus London wird ge
meldet daß dort die Nachrichten aus Afghaniſtan aufs pein
lichſte berühren Dazu kommt noch die bevorſtehende
kriegeriſche Verwickelung mit Birma Einer Meldung des
Daily Telegraph aus Bombay vom Sonntag zufolge hat
in Regiment Ordre erhalten unverzüglich nach Birma abzu

gehen Alles in Allem genommen ſchließt das Jahr 1879 für
die engliſche Politik in Aſien nicht günſtig

Auch heute herrſcht bezüglich der inneren Lage Spaniens
eine roſig gefärbte Stimmung vor Aus den Entlaſſungs
geſuchen der jetzt auf 6 angegebenen Generäle ſoll für die
Erhaltung der Disciplin in der Armee keine Beſorgniß her
zuleiten ſein weil dieſelben nur in der Verwaltung beſchäftigt
worden ſeien Die Mißbelligkeiten zwiſchen dem Miniſter
präſidenten Canovas und Marſchall Martinez Campos werden
als boſeitigt angeſehen

Man geht mit der Vermuthung vielleicht nicht fehl daß
man die in Rußland umſchwirrenden Gerüchte von neuen
Attentats Verſuchen auf Conto der Nihiliſten ſchreibt Un
zweifelhaft liegt dieſen Mordgeſellen viel daran die Bevölke
rung fortwährend in Aufregung zu erhalten und das niedere
Volk gegen die beſitzenden Klaſſen aufzuhetzen Zum mos
kauer Attentat liegen zwei intereſſante Documente vor
Das Organ des Odeſſaer Stadthauptmanns veröffentlicht
nachſtehendes Telegramm des Kaiſers an den zeitweiligen
General Gouverneur von Odeſſa General Adjutanten Grafen
Todleben

Glücklich nach St Petersburg zurückgekehrt fand Jch Dein
Telegramm vor für das Jch Allen Meinen herzlichen Dank
zu übermitteln bitte Vollkommen vertraue ich auf Eure Ge
fühle der Ergebenheit Möge uns Gott die Rebellion aus

rotten helfen AlexanderDen römiſchen Zeitungen entnehmen wir den Wortlaut der
Depeſche welche Leo XIII gelegentlich des letzten Attentats
an den Kaiſer Alexander ſchickte

Majeſtät
Mit unausſprechlichem Abſcheu haben wir die Nachricht von

dem ſchändlichen Attentat vernommen welches gegen Jhre
Perſon gerichtet wurde

Die göttliche Vorſehung welche über die Tage Ew Majeſtät
wacht hat das gehbäſſige Unternehmen vereitelt

Wolle Ew Majeſtät das tiefſte Gefühl unſeres Beileids
wegen dieſer verbrecheriſchen Handlung ſowie unſere auf
richtigen Glückwünſche darüber entgegennehmen daß Ew
Majeſtät der Gefahr entronnen

Danken wir Gott für ſeine Güte Leo XIII
Die Pforte macht krampfhafte Anſtrengungen ſich Mon

tenegro gegenüber die Hände rein zu halten An die Bewoh
ner von Plava und Suſſinje iſt die Proclamation erlaſſen
worden alle Pläne zu einem Widerftande aufzugeben

e

Deutſches Reich
Der Pariſer Globe meldet Kaiſer Wilhelm babe auf

die Kunde von dem neuen Attentat auf den Zaren geäußert
Wenn wir nicht die Richtung unſerer Politik ändern wenn

wir nicht daran denken der Jugend einen geſunden und ſoliden
Unterricht zu geben wenn wir der Religion nicht den erſten
Platz einräumen wenn wir nur mit Hilfe von Auskunfts
mitteln von einem Tage zum andern zu regieren ſuchen ſo
wird man unſere Throne umſtürzen und die menſchliche Geſell

ne

ſchaft wird eine Beute der entſetzlichſten Ereigniſſe werden
Wir haben keine Zeit zu verlieren und es wäre ein großes
Unglück Depr en gerungen über dieſe heilſame Re

reſſion nicht einigen ſolltenDer Eorreſpondent des Globe verbürgt ſich für die Wahr

heit dieſer Aeußerung die wie die Germ betont allerdings
mit Aeußerungen unſeres Monarchen bei andern ähnlichen
Gelegenheiten im Weſentlichen übereinſtimmt

Unſer Kronprinz wird fich dem Vernehmen nach am
23 Jan nach Pegli zurückbegeben Wie aus Genug vom
11 d M geſchrieben wird unternimmt die Kronprinzeſſin
trotz der an der Riviera in dieſem Jahre herrſchenden Winter
kälte von Pegli aus mit den Prinzeſſinnen und ihrem Ge
folge zu Fuß und zu Wagen Ausflüge in die Umgegend Neu
lich ſtattete ſie dem Kinderaſyl von Pegli einen Beſuch ab
beſichtigte alle Räume und wohnte dem Unterricht eine Zeit
lang bei Die hohe Frau äußerte ſich ſehr befriedigt von dem

n und ließ der Anſtalt ein anſehnliches Geſchenk über
reichen

Bei den in Petersburg bevorſtehenden offiziellen Ernennun
gen für verſchiedene diplomatiſche Poſten wird als ſicher an
genommen daß für den berliner Botſchafterpoſten Herr von
Saburoff deſignirt ſei

Nach Ablauf ſeiner Amtsperiode wird der Oberbürgermeiſter
von Frankfurt a Herr Mumm vom König zum Mit
gliede des Herrenbauſes auf Lebenszeit berufen werden
Heute Dienstag findet in Frankfurt die abermalize Präſen
tationswahl für das Amt des erſten Bürgermeiſters ſtatt
Miquels Wahl iſt mit derſelben Mehrheit wie das erſte
Mal geſichert

Die preußiſchen Gardeoffiziere welche zur Theil
nahme an der Hochzeit sfeier in Madrid kommandirt
waren ſind am 14 d in Paris angelangt und wollten am
nächſten Tage ihre Rückreiſe nach Berlin antreten Die Herren
rühmen ſehr die überauszuvorkommende Aufnahme nicht nur
am ſpaniſchen Hofe und in der Madrider Geſellſchaft ſondern
auch auf einem kurzen Ausfluge nach dem Süden wo ſie von
allen Theilen der Bevölkerung mit denen ſie in Berührung
kamen aufs freundlichſte empfangen wurden

Offiziös wird uns unter dem 15 d M aus Berlin
geſchrieben

Der Bundesrath hält morgen wieder eine Sitzung Als
wichtigſter Gegenſtand ſteht auf der Tagesordnung der Antrag
der Ausſchüſſe betreffend den Entwurf eines Geſetzes wegen Ab
änderung der Artikel 13 24 69 und 72 der Reichsverfaſſung
Außerdem ſind von den zur Berathung und Beſchlußfaſſung ge
ſtellten Gegenſtänden noch zu nennen die Vorlagen betreffend
den zollfreien Einlaß von Nachlaßgegenſtänden im Auslande ver
ſtorbener Seeleute den Maßſtab für die Verzollung von Bau
und Nutzholz und die Controlbeſtimmungen für die Steuerfreiheit
des Branntweins zu gewerblichen Zwecken ferner der Ausſchuß
antrag betreffend die Taravergütungen die mündlichen Berichte
der Ausſchüſſe betreffend das ſtatiſtiſche Waarenverzeichniß die
Bewilligung von Privattranſitlägern für leere Petroleumfäſſer
die Betheiligung des Reichs an der Ausſtellung in Melbourne
u ſ w Zur Linderung der bedrängten Lage in welcher ſich
die Bevölkerung einzelner Kreiſe Oberſchleſiens befindet hat
der Miniſter der öffentlichen Arbeiten genehmigt daß
die milden Gaben von Lebensmitteln Kleidungsſtücken Brenn
material 2c welche nachweislich zu dem genannten Zweck an
öffentliche ſtaatliche oder ſtädtiſche Behörden oder an Wohlthätig
keitsvereine adreſſirt ſind und mit dem Vermerk im Frachtbriefe
Freiwillige Gaben für die bedrängte Bevölkerung einzelner

Kreiſe Oberſchleſiens aufgegeben werden auf den Staatsbahnen
und den unter Staatsverwaltung ſtehenden Bahnen frachtfrei zu
befördern ſind

Das Memeler Dampfboot veröffentlicht einen amtlichen
dem Rheder Schiller Beſitzer des Dampfers Falke von
dem Tilſiter Magiſtrat ertheilten Beſcheid nach welchem die
ruſſiſchen Dampfer Nerys und Keyſtut bis jetzt keine
Gewerbeſteuer bezahlt haben ſondern erſt nachträglich pro
1879/80 in Zugang geſtellt worden ſind

Am Mittwoch wird im Herrenhauſe der Geſetzentwurf
betreffend den Erwerb mehrerer Privatbahnen für den Staat
zur Plenar Verhandlung gelangen

Die polniſche Fraktion des Abgeordnetenhauſes hat die
Abſicht eine Jnterpellation in Betreff des ober
ſchleſiſchen Nothſtandes einzubringen aufgeben müſſen
da ſie nicht die erforderliche Unterſtützung fand Es werden
jedoch in anderen Kreiſen des Hauſes Vorbereitungen getroffen
um in ähnlicher Weiſe vorzugehen Jedenfalls iſt es mehr
als wahrſcheinlich daß die Angelegenheit im Abgeordnetenhauſe
gleich nach Neujahr zur Sprache kommen wird

durch die der Frau
h Die beiden Mädchen ſollen kommen, gebot er

nn
Vielleicht bediente ſie ſich auch giner fremden Hand Der

Laufburſche Wilhelm Sattel
Die Dienſtmädchen erſchienen weinend die Köchin heftig

ſchluchzend weil es ihr doch zu ſchenirlich ſei von Gerichts
wegen vernommen zu werden das viel jüngere Hausmädchen
bemühte ſich die vor Verlegenbeit und Angſt unaufhaltſam
rinnenden Thränen zu unterdrücken Letztere geſtand ganz
zerknirſcht ſie habe geſtern an der Thür des Fräuleins ge
lauſcht weil es doch noch nie paſſirt daß der Herr Commer
zienrath zu ihr hineingegangen und ſie Hannchen deshalb
zu neugierig geweſen ſei was er bei Fräulein Carola wolle
Alles habe ſie allerdings nicht verſtanden doch ſo viel daß
der Herr Commerzienrath ſeiner Schwägerin eine Liebeser
klärung gemacht und dann ſehr erzürnt geweſen ſei Er warf
ihr vor daß ſie ihn um einer unwürdigen Neigung willen
verſchmähe und drohte nie ſeine Einwilligung zu einer Ver
bindung mit einem ſolchen Laffen der morgen aus dem Hauſe
müſſe zu geben Fräulein Carola habe zuerſt ſo leiſe ge
ſprochen daß ſie kein einziges Wort verſtanden dann aber
zornig aufgelacht und geſagt wenn der Herr Vormund nicht
auf der Stelle gehe würde ſie klingeln Darauf habe er wie
der leiſer wie bittend geſprochen wovon die Lauſcherin nichts
weiter als das wiederholte Du mußt Carola Du mußt
dennoch verſtanden Dann ein Aufſchrei des Fräuleins
bei dem Hannchen vor Schreck in die Erde zu ſinken gedacht
und dann nach einer Weile der gedämpfte und doch durch
vringende Ausruf der jungen Dame Mich zwingen Hal
Glaub s wohl daß Sie zu Allem fähig ſind aber ich i
auch Jch werde alſo Mittel finden Da klopfte Wil

der Laufburſche der heraufgekommen war ohne daß die
auſcherin es gehört an des Fräulein Thür Faſt augen

blicklich ſtürmte der Commerzienrath heraus ſchlug den Jun
gen mit den Worten IJch werde ihn lauſchen lehren, ſo
heftig in s Geſicht daß dieſes ſogleich mit Blut überſtrömt
war und raffte dann ſeinen Hut auf den die Schwägerin

doch unter den obwaltenden Umſtänden

ch etwas zu ſpät nach

ſcheinlich in den Club Er war ſchon vorher zum Ausgehen
bereit geweſen Auf das von Wuth und Schmerz erſtickte
Geſchrei des Burſchen Hilfe Mord Er hat mich zu
Schanden geſchlagen aber ich werd s ihm eintränken kam
Fräulein Carola aus ihrem Zimmer nahm den Jungen ber
ein und verlangte von Hannchen friſches Waſſer und Still
ſchweigen über den widerwärtigen Auftritt Als das Mädchen
dann mit dem Waſſer kam ging Wilhelm ſchon die Treppe
hinunter und hielt ein feines weißes Taſchentuch Hann
chen wollte darauf ſchwören es ſei eins des Fräulein geweſen

An ſeine Naſe in der anderen Hand aber Geld und zwar
Gold Er blinzelte über das Tuch fort und murmelte unver
ſtändliche Worte Auf des Mädchen Anrede antwortete er
Es iſt am beſten Sie halten Jhren Mund Hannchen ganz

und gar Aber eintränken werd ich s ihm darauf können
Sie ſich verlaſſen und käme ich deshalb an den Galgen

Fräulein Carola ſehr verſtört und das Haar etwas zer
ſauſt nahm dann der Dienerin das Waſſer auf der Schwelle
ab ſagte kurz ſie brauche heute Nichts mehr und wolle mor
gen nicht geſtört ſein Dann verſchloß ſie raſch ihre Thür

Das war s was Johanna ausſagte
Dieſe Bekundungen in Verbindung mit dem Benehmen

Caxola s am heutigen Morgen mußten ein ſeltſames Licht
auf den an dem Commerzienrath verübten Mord werfen und
Zylitt s Argwohn rechtfertigen

Dem Abgeordnetenhauſe iſt nunmehr der Entwurf über
Beſteuerung der Wanderlager zugegangen Derſelbe
ſoll mit thunlichſter Beſchleunigung zur Vertheilung kommen
dennoch wird die erſte Leſung auch dieſes Entwurfs erſt nach
den Weihnachtsferien erfolgen können

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Jn der geſtrigen 24 Sitzung kam die Jnterpellation des
Abg Wierzbinski betreffend die Umwandlung althergebrachter
polniſcher Ortsnamen im Großherzogthum Poſen und in Weſt
preußen zur Verhandlung

Der Jnterpellant erinnerte an die wiederholten Beſchwerden
welche bereits über die Germaniſirung polniſcher Ortsnamen
im Hauſe laut geworden ohne daß denſelben trotz der beruhi
genden Erklärungen welche der Miniſter Friedenthal im vorigen

e gegeben habe bis jetzt abgeholfen ſei Er richte an die
egierung noch einmal die Anfrage ob dieſelbe nicht Willens

ſei dieſen Maßnahmen und der ungerechten Behandlung der
polniſchen Nation die man durch eine vperfide Jugenderziehung
zu Preußen zu machen ſuche endlich ein Ziel zu ſetzen

Der Präſident wies den letzten Ausdruck als parlamentariſch
unzuläſſig zurück

Der Minſter des Jn nern beantwortete die Jnterpellation
dahin daß in Weſtpreußen im Jahre 1878 acht und 1879 zwei
in der Provinz Poſen 1878 zwölf und 1879 ſiebenundzwanzig
Umwandlungen von polniſchen Ortsnamen vorgekommen ſeien
Bei einer Geſammtzahl von 5408 polniſchen Namen unter
6809 Ortſchaften müßten die aufgeführten Ziffern ſehr gering
erſcheinen Die Behörden ſelbſt ſeien auf das beſtimmteſte an
gewieſen ihrerſeits keine Anregung zu ſolchen Umwandlungen
zu geben Nur auf den Antrag der Gutsbeſitzer oder der
Mehrzahl der Gemeindemitglieder erfolge die Aenderung auf
Grund ſorgfältigſter Prüfung der Verhältniſſe Die Regierung
ſei bereit der polniſchen Bevölkerung mit dem größten Wohl
wollen entgegenzukommen dagegen müſſe ſie auch verlangen
daß dieſelbe ſich auf den Boden der preußiſchen Staatsange
hörigkeit ſtelle und daß dies vielfach nicht der Fall beweiſe die
von dem Präſidenten gerügte Aeußerung des Jnterpellanten
ſelbſt Der Miniſter ging ſchließlich näher auf die von dem
Jnterpellanten angeführten Specialfälle ein und ſuchte an den
ſelben nachzuweiſen daß die Regierung durchweg nach den vor
her entwickelten Grundſätzen verfahren ſei

Das Haus beſchloß in eine Beſprechung der Jnterpellation
einzutreten

Abg v SchorlemerAlſt glaubt aus der Darlegung desMinſters keineswegs den Eindruck empfangen zu haben daß die

Regierung in loyaler Weiſe verfahren ſei Die große Zahl der
Umwandlungen von Namen ſpreche dafür daß die Beamten der
an ſie ergangenen Weiſung ihrerſeits die Jnitiative zu ſolchen
Veränderungen nicht zu ergreifen keineswegs entſprochen haben

Abg Neßler wies auf das wohlwollende Verfahren hin das
die deutſche Regierung in ElſaßLothringen bezüglich der fran
zöſiſchen Ortsnamen beobachte und empfahl daſſelbe der preußi
ſchen Regierung zur Nachahmung in den polniſchen Landestheilen

Abg Hahn conſtatirt aus eigener Erfahrung daß der pol
niſchen Bevölkerung gleiches Wohlwollen und dieſelbe Gerechtig
keit von den dortigen Beamten wie den übrigen preußiſchen
Staatsbürgern erwieſen werde Bezüglich der Jnterpellation
ſpeciell habe ſich thatſächlich ſeit der vorjährigen Behandlung des
Gegenſtandes wenigſtens im Regierungsbezirk Bromberg nichts
geändert Die Beamten der Provinz Poſen verdienten die harten
Anſchuldigungen welche hier vor der Landesvertretung gegen ſie
wegen fieberhafter Sucht zur Umwandlung u ſ w geſchleudert
ſeien durchaus nichtAbg Kantak ſchildert die angeblichen Leiden der Polen und
erklärt mit Rückſicht auf das vom Abg Hahn betonte Wohlwollen
der Beamten in der Provinz Poſen daß allerdings nicht alle
Beamten den Polen übelgeſinnt ſeien

Nachdem die Beſprechung dieſer Jnterpellation erledigt wurde
das Ausführungsgeſetz zur Gebührenordnung ſür Rechts

a z definitiv in dritter Berathung ohne erhebliche Debatte
agenehmigt

Es ſolgt die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betr das
Verfahren in Auseinanderſetzungs Angelegenheiten

Referent Abg Fiebiger Halle Saalkreis führt aus daß die
Vorlage den Zweck habe das neue Juſtizverfahren ſoweit wie
möglich auch auf das Auseinanderſetzungsweſen zu übertragen
Die Commiſſion hat die Nothwendigkeit einer ſolchen Ueber
tragung averkennend in der Regierungsvorlage neben einfachen
redactionellen Veränderungen nur noch die Beſtimmungen über
die dritte Jnſtanz in Ablöſungsſachen erweitert Er empfehle
daher die Annahme des Geſetzes in der von der Commiſſion
vorgeſchlagenen Faſſung

Auf Antrag des Abg Schellwitz dem ſich der Referent an
ſchließt werden die 109 Paragraphen des Geſetzes en bloc an
genommen

Der Geſetzentwurf betreffend die Feſtſtellung eines Nach
trags zum Staatshaushalt für das laufende Etatsjahr
2,147144 M als Mehrbetrag der Matrikularbeiträge wird in

zweiter Berathung debattelos genehmigt
Der Geſetzentwurf betr die Anlagen der zweiten Geleiſe auf

der Moſel und Saar Bahn wird ohne weitere Debatte
enebhmigt und demnächſt die von der Budgetkommiſſion empfoh

ene Reſolution wodurch die Staatsregierung erſucht wird da
für Sorge zu tragen daß im Wege der Geſetzgebung alljäbrlich
die durch beſondere Geſetze für Bauten zur Verfügung geſtellten
Kredite bis auf Höhe der definitiv gemachten Erſparniſſe gelöſcht
werden vom Hauſe angenommen nachdem der Herr Finanz
miniſter ſein Einverſtändniß mit der Reſolution erklärt hatte

Bei dem Geſetzentwurf betr die Verwendung der verfallenen
Kaution für das Lennep Goch Weſeler Eiſenbahnunter
nehmen beantragt der Abg Frhr v Huene dem Entwurf in
Rückſicht auf die inländiſchen Jntereſſenten den h zu machben
daß das Geſetz erſt mit dem 1 April 1880 in Kraft trete Die
Regierung ſetzt dem Antrage keine weſentlichen Bedenken ent
gegen Derſelbe wird neben dem Geſetze angenommen

Schluß in der Beilage

Zum Nothſtand in Oberſchleſien
Oberpräſident von Seydewitz hat auf ſeiner Jnſpections

reiſe auch das unglückliche Solarnig beſucht und ſein vollſtes
Einverſtändniß mit den dort getroffen Sanitäts Einrichtungen
ausgeſprochen Jn Anbetracht jedoch daß vier neue Typhusfälle
in zwei verſchiedenen Wohnungen conſtatirt wurden daß ferner
die einzige jetzige Wärterin nicht im Stande iſt die bisherigen
in einem Hauſe befindlichen Flecktyphus und die abgeſonderten
7 Unterleibstyphus Kranken zu verſorgen erachtete der Herr Ober

Die Köchin beſtätigte daß ihre Dienſtgenoſſin ihr das
gleich erzählt und ſie keine ruhige Nacht gehabt habe Es
ſei aber auch ganz ungewöhnlich unruhig geweſen im Hauſe
in dem fich ſonſt nach zehn 10 Uhr kein Mäuschen mehr zu
rühren pflegte Der Herr ſei allerdings aus dem Club immer

Hauſe gekommen aber ſtets auf den Zehen

ren Letzte Nacht dagegen
die Küche gekommen Die Köchin die mit ihrer Dienſtge
fährtin in einem Zviſchenſtockzemach über der Küche ſchlief,
hatte ganz deutlich ein Geklapper und leiſe Tritte gehört
Unzweifelhaft hatte das bei dem Holen oder Zurückbringen der
kleinen Laterne ſtattgefunden

Fortſetzung folgtihm nach zur Thür hingusgeworfen Schwer und hörbar athen eilte Treppe hinab und aus dem Hauſe r

Präſident die Pflege durch eine barmherzige Schweſter für gebo
ten Bei dem Beſuche verſchiedener Beſitzungen überzeugte ſich
Herr v Seydewitz von dem großen Elende ſelbſt derjenigen Ein
wohner die mit mehreren Morgen angeſeſſen ſind von ihren
engen ungedielten und ungeſunden Räumen in denen oft bis 14
Perſonen zuſammenhocken Der Ober Präſident wohnte ſodann
mit der inzwiſchen in Solarnia eingetroffene n Frau Herzogin von

z Rativor in dum Fräulein Carolag die Abends im Bett leſe nicht zu ſtö r z el re der Vertheilung von Suppe bei be
Mehl und Fettung welche an 185 Perſ verabfolgt

war Jemand aufgeweſen und in wurde Hr v Seydewitz fand durch eigene Wahrnehmung das Gut
achten des Geh Sanitätsrath Dr Heer daß die noch nicht bett
lägerig kranke Bevölkerung von Solarnia in Folge der ſchlechten
Ernährung an der Grenze des Siechthums ſtehe vollſtändig be
ſtätigt und ermächtigte deshalb den Landrath

weiterem Umfange mit
Zu Fabrikat Dennerlein aus

er
Ortsbevölkerung über

Pohl in noch
kräftiger Suppen und Erbs

erlin vorzugehen um durch
8zuſtandes dem grten Theil dererung des Na fung

ie drohende Gefahr des Siechthums hin
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über jenige engliſche Bahn zu ſein auf der am meiſten Unglücksfällewegzubelfen Zu dieſem Zwecke ſtellte er auch ſogleich 2500 M Fenſter zrtzapwert worden aber ein weiteres Unglück iſt glücki icherweiſe nicht vorgekommen Wienrode iſt in gerader Richtung vorkommen alle Ehre Am 12 d fand zwiſchen Ely und
ſelbe dem Landrath zur Verfügung von Halberſtadt drei Stunden entfernt aber die durch die Ex Feterborongd ein Zuſammenſioß ſtatt bei dem der Heizer und
men n ploſion verurſachte Erſchütterung wurde obgleich hohe Berge j Locomotivführer getödtet und mehrere Paſſagiere verwundetnach Aus dem Reichsgericht z B der Heidelberg und Happelnberg dazwiſchen liegen hier ſehr wurden Geſtern Abend fand auch ein Zuſammenſtoß auf der

Originalbericht von Dr Hans Blum deutlich wahrgenommen Auf der Exploſionsſtätte wurde die North London Railway bei Acton ſtatt Nickt weniger al
Leipzig 13 Dec in mehrere Theile zerriſſene Leiche eines Soldaten gefunden und drei Züge collidirten Merkwürdiger und glücklicher Weiſe ſind

u d die fünf Civilſenate die zwei Hilfsſenate für Civil man vermuthet doß letzterer die Exploſion veranlaßt hat um keine Menſchen getödtet worden obwohl das Geleiſe mehrere
be die dret Strafſenate lebhaſt an der Arbeit ſind ſich dadurch zu tödten hundert Yard weit aufgeriſſen und eine große Anzahl Wagen

des ſyör ſchon über 600 Fälle erledigt wobei man aber nicht kr Merſeburg 15 Dec Bei der heute ſtattgehabten Stich ganz zertrümmert wurde
et e ba n da daß die Rückſtände welche die oberſten Gerichts wahl für einen Stadtverordneten der III Abth zwiſchen Eine faſt unglaubliche Geſchichte wird der Wiener Medicin
d r brgeſſen t elſtaaten an der Spitze das preußiſche Obertribunal Herrn Rechtsanwalt Wölfel und Herrn Secretär Wächter Wochenſchrift mitgetheilt Ein junger Burſche ſchluckte am

eſt böfe r Rietchegericht abgewälzt und demſelben als Erbſchaft wurden 274 Stimmen abgegeben wovon erſterer 148 letzterer 14 Febr 1877 Aſchermittwoch eine ſtählerne Stecknadel mit
d auf ſſen haben mehr als zweitauſend Rechtsfälle zählen 126 exhielt Herr Rechtsanwalt Wölfel iſt demnach gewählt einem Perlknopf ohne nachher die mindeſten Schmerzen zu fühlen

rken pt Rebr auch das Plenum mehrere Sitzung en gehalten und hat die Wahl angenommen Da derſelbe aber bereits in ſo daß man annahm die Nadel wäre zerſtört oder abgegongen
rn i daſſelde 70 Mitglieder zählt ſo macht es mehr den Eindruck der I Abtheilung ebenfalls gewählt iſt ſo wird hier gleichfalls Am 7 Oct 1879 war er auf dem Felde in gebückter Stellung

e enu ehe einen die S vyr Him y Wege PewFlgt u Werrhblinaen Handels Verkehrs und SörſenRachrichten T
der o feſten als feinen Formen führt zu bewäbren Die r t Und islesen im nee ſtecken gebliebenen Perſonenzu Berliner Börſe 15 Dec Die Börſe eröffnete in einigern e et e en e e l e etrriſch n W Zublikum von dem Rechte des Zutritts Gebrauch macht Schwierigkeiten beſchafft Auf der Strecke Gotha Mühlhauſen Spienianken nd Ware n et Die Kendeng war ten

zu klein Gleichwohl iſt es von der Frrivtnge eines ten r Sarg er ehren vigt einmn De dinſte übereinſtimmende während Bahnen Eredit und Banken höher
atien re al W d e Wie ert S on S u d rreichen Auch ſcheiterte der Verſuch den waren traten für MontanWerthe Regaliſotionen in den Vorder
zwei der Tagesordnung der letzten Plenarſitzung war c ie Erlaſſung Station Ballſtä re irre n ahten den grund Das am Sonnabend für die Hauſſe der letzteren leitend
anzig einer Tagesordnung für den Gerichtshof 3 t h Zu nach Gotha a 93 v Vwerlichen Merſg nach Ballſtadt eweſene Motiv der Verſuch eines großen Speculanten die
ſeien Publication der Entſcheidungen a ſt etz e an tiefen See Krum n Marittacs gelang es den Milltar auraActien in Paris einzuſühren ſchien heute anfangs keine
unter ſangt ſo iſt nunmehr ein whh uß gefaß wen War a en e a Tancenſalza und h hanſen ſowie den zahi Wirkung mehr zu haben Das Geſchäft entwickelte ſich in dem
ering ſowohl in negativer als in poſitiver ne V es e n A beit u ven Zu freizulegen In Folge der großen Papiere lebhaft ſchwächte ſich aber dann ab Für Disconto
an ſicht hat man die bisher vielfach gebe e ſicht e e e u m Fr ei c a Ver Steno m Deringen und dhle die der CLommandit vor 12 Uhr 184,50 fixirte ſich der erſte Cours mit
ingen auf Keichetſtenſend W e hat ew e me einen beg ni gen von hier Telegenen Sthionet allein 17Schienen Bee t en Proe Heere r bei anf t Liſche War

uf dein Redeettonsausſchuß niedergeſetzt welcher die Modalitäten b rüche vorgekommen und zwar auf dem zweiten Geleiſe welches e nete wen ſteigend lehtere um Broc Von den
W Kerathen und zugleich drei Mitglieder deputiren wird auf eiſernen Schwellen ruht Selten wohl ſind ſo zahlreiche Eiſenbahnactien ſtanden Rheiniſche im Vordergrunde die Spe

geht Welche die Verhandinngen mit den verſchiedenen in Ausſicht ge Unglücksfälle vorgekommen als am 11 und 12 d überall culation erwartet mit Beſtimmtheit die Regierung werde die
ngen nommenen Verlegern zu führen haben Wahrſcheinlich wird dann heregrn ſeen ge über m h nd Vertheilung einer größeren Dividende für 1879 als 7 Procange die Sache noch einmal an das Plenum gelangen r die ver Per rig u e de r gen W er tteſen geſtatten Der Cours war um 090 beſſer BergiſchMärtiſche
e die Umſtänden wird es vorausſichtlich noch gen auern bi W e a e m er anderen die z uns Hunde erfroren 040 Oberſchleſiſche 1,75 Proc beſſer letztere ruhig Rumänier
inten das Unternehmen an die Oeffentlichkeit er ie ar nen ge e Der Derarz t iwer ans Breoſtenhach wurde eben offerirt und ca 1,40 niedriger Jn zweiter Stunde nahmen
dem wegen der reichsrichterlichen n wer drei en W d 3 buefe Weſeive t Teſroree h t LauraActien einen weiteren Aufſſchwungiund der geſammte
den Jrhr in Vollzug geſetzt werden Was n obe T r r al t Sendung a e Denen Koßte Wo Markt befeſtigte ſich Nur Bahnen waren weniger angeregt
vor anlangt ſo hat das Reichs Juſtizamt geglaubt von deren Ein ihn in ärztliche s an do uirt wehen Herr Die Dividende der Laurahütte wird von Einzelnen auf 3 bis

e en dent Wege e en es ne erſt eher in Dalted vie als Proc geſchätt Der Schluß war feſt
ut vv R hclichen AUnwallstemmer at nunmehr veſchloſſen ſeinerſeits Wanderlehrer des Vereins für Volksbildung am Freitag Abend orith z x

iſalls von der Stellung ſolcher Anträge abzuſehen und da im hieſigen Bürgervexein einen Höchſt intereſſanten Vortrag über Halle 16 Decbr Gericht des Börſenvereins Secretärs
de gen ükan ſelbſt du Zweifel ihren Vorſtande beipflichten die Bedeutung des Handels für die großen politiſchen Kriſen Weizen 1000 Kilo unverändert geringer 190 194 M mitt

ß die der t Robe für die Reichsgerichtsanwälte ber Weltgeſchichte Jn der heutigen außerordentlichen General lerer 214 220 M feinſter 227 230 M Roggen 1000 unver
der prd a c üb a v nicht kommen vielmehr hein ſchwarzen Verſammlang der Nor dhäuſer Bank waren nur 10 Comman ändert 180 185 M ſeinſter bis bis 187 M Gerſte 1009 K
icheß gen W halten t ditiſten anweſend welche 411 Stimmen vertraten Es wurde ein e gende ergerſt 165 170 W mittlerevo e ſtimmi beſchloſſen den 8 18 alin 2 des Geſellſchafts Vertrages bis 216 M Gerſtenmalz n n e hdas n D durch Enrucang des Wortes ſpäteſtens dahin abzuändern fremder 145 148 M hieſiger 10 135 M t früchtefran Halle den 16 December die ordentliche GeneralVerſammlung findet jährlich ſpäteſtens 1000 Kilo Victoria Erbſen We Kiel r aJn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung rief die im Monat April in Nordhauſen ſtatt 8 24 wurde dahin geän es 194 M Linſen 50 K 11 18 eine Erbſen 190
eußi bezügüch der Moritzbrücke geſtellte Jnterpellation eine leb dert daß die Dividenden ſpäteſtens am 1 Mai nach der Feſt bis 194 M Linſen 50 142 18 Bohnen 50 11 bis
ilen haſt Debatte hervor Schließtich wurden die Anträge der In ſepung bei der Kaſſe der Geſellſchaft zahlbar zu machen ſind und M Kümmel 99 K Anverändert 29 bis Wais
pol terpellanten und des Herrn Graneberg wonach der Magiſtrat daß die welche innerhalb 4 Jahren bisher 5 Jahre vom 1000 Donau 168 amerikaniſcher 155bis 160 M Lupi
ine erſucht wird in Erwägung zu ziehen ob es nicht an der Zeit 31 Dec desjenigen Jahres ab in welchem ſie zahlbar waren 5 wo St R M r 3 Raps 240 bis

n ſei anſtatt der Steinbrücke eine eiſerne Brücke zu wählen und nicht erhoben werden zu Gunſten des Reſervefonds verfallen h W a Fviritus 10,000 Liter
ten ob nicht die Nothbrücke wegzunehmen und tiefer zu legen ſei Dadurch ſoll eine frühzeitigere Rechnungslegung und Gewin Proc loco niedriger Kartoffel 60,50 M Rüben ohne An
des angenommen verteilung ermöglicht werden igebot Rüböl 50 Kilo ruhig 28 M Solaröl 50 Kiloichts a e 77 Warnung 7,25 7,50 M Malzkeime 50 Kilo fremde 4,50 hieſige 5,50 Mirten F Schlieben Kreis Schweinitz 15 Dec Still wie er ge Futtermehl 50 7,75 bis 8 M Kleie Roggen 50 Kn ſie Meteorologiſche Stakion riſt u F c i n St r e der r 6,75 6 M Weizenſchaale 4,50 4,75 M Weizengrieskleie

an Ah meiſter a D Friedr ranz Stockmann er e ahr S ineudert S 15 i e 16 r Wra alt e e g abg a t hin g v i er fa er z m M Oelkuchen 50 loco und auf Termine
Haromerer m 2 jenenſer Burſchenſchafter zur Ruhe welche vom Geiſte der Frei 5r Toermometer Celſtus 8,50 12 38 Feitsbeſtrebungen durchdrungen 1817 an der Feier des Refor W vWaben ch n e gen d n

alle Rel Feuchtigkeit 809 80,6 o mationsfeſtes auf der Wartburg Theil nahmen Verehrung fetztnotirte Preſſe wieder bezahlt Weizen 13 Säcke à 85 K br
Wind NE1 79 Hochachtung und Liebe der hieſigen Bürgerſchaft zu dem Heim 228 geringere und mittlere Waare 200 221 Murde 16 Dec 6 Uhr früh Das Barometer ſtieg geſtern mit begin gegängenen welcher über fünfzig Jahre hindurch ſich nicht ar SKogaen 18 Sacke a84 K br 183 186 M Gerſte 12 Säce

u er e r e n e Phegrnge a rn re rer e r 75 br beſſere 162 165 feine undSudweit hielt tagsüber an hat übernacht aber abgeſchwächt rather im Provinziallandtage dem er lange Jahre als Mitglied n et eg Sebſee u De 2 r e 22 v
das Die Temperatur hielt ſich 1 bis 2 Grad unter 0 Uebernacht iſt angehörte ſowie überhaupt in allen Lebenslagen ſondern u 252 M NRaps 12 Sicke à 76 K dr 210 216 M Mais

ehe e e h Winter Sherm a e e ehe re tie Mheete 5 ie Kio e ine be mieritanüſcher ſss 16565
wie Aus der Provinz liegen uns folgende Witterungsangaben vor Schlieben ſeit vielen Jahren nicht geſehen hat Der Verſtorbene Saſherſtadt 13 Dez Wochen Bericht von L Thiel
gen d D Am 14 d abends 6 U 3 bis 4 bei War einer ſolchen Ehre werth Durch ſein Wirken hat er ſich 5 Thiele

5 t n n n Mber ad P t b u 3 Gred gälte bei heſtigem Subweſt ein bleibendes und geſegnetes Andenken geſickert Brrr 1900 eigen 225 Man R agen 180 pis
ichen r weſt Nate ſri 5 De j bis Wernigerode im December Eine ebenſo auffallende wie Gerſte 165 210 Hafer 1809 140 M Lupinenüber Halberſtadt 15 Dec Früh 6 U 5 bis 6 nachm 5 U traurige Erſcheinung iſt die daß hier in unſerm ſonſt ſo ſtillen Mais Futtererbſen 170 M Hülſenfrüchte 50 Victoriaſehle 4 Grad Kälte klarer Himmel Mühlhauſen 15 Dec und friedlichen Erdenwinkel eine unverhältnißmäßig große An Erbſen 12 13,00 Kochbohnen 14 Linſen 14 17 M
n Morgens 5 abends 7 Grad unter Null Nordhauſen ar Mühlenfabrikate 50 Weizengries Nr 5 20 Griesſſion 9 15 Dec Früh 6 U 6 abends 9 U 7 Grad unter Null zahl Vergehen gegen die Sittlichkeit vorkommen Zwar 0 1200 M 95 tJ S büßen ihre bez Verbrechen erſt zwei Perſonen im Gefangenen Meb ff Dampfmühl Weizenmehl 00 17an Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwart bei Polo Hauſe zu Halberſtadt aber es iſt hier faſt ein öffentliches Ge Nr 0 15,50 M Roggenmehl 0f1 128013,50 M Futterartikel
an 15 De 8 Uhr morgens er Zuftdrue in Porden vatte ges den e ganze Werk rer W re 7 M Roggenkleie 850 Weizenkleie

übe i ächt einhergehen die wegen gleicher verbrecheriſcher Handlungen ebenach e Die l äh falls nen Platz u u theſe verdient haben Es fehlen eben Bremen 13 Dez Petroleum feſter Schlußber Standard
jahr ſtärker geworden im übrigen Europa war ſie noch immer ſchwach und das iſt das Auffallendſte in den betr Fällen die Straf Vitr 39 8,70 pr Jan 8,70 pr Jan März 8,80 pr April

n ehe ehe e el e e e e eauf ſich ein kleineres Kältegebiet am Füße dec Alpen mit etwa langten Falles verpflichtet erachtet von den betheiligten Familien Verliner Vörſe vom 1h t n beſchl a en bethe om 15 Dezemberſei Wer ameken7 rege e ehe e Minze häupt ern noch beſchimpft wird Es iſt dies hier vorgekommen W r u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

ſoh t e audidateh onds und Staatspapi igatida Die Stichwahl zum Reichstage zwiſchen den Candidat papiere und Obligationene e e et e e ehe et rllten Süd ſtill bedeckt Stockholm 3 Nordweſt mäßig bedeckt Memel findet nicht wie geſtern gemeldet am 27 ſondern ſchon am Cl 4oß o Anl 104,30 bz VII 101,50bzG
öſcht De idweſt n bedeckt arg J c friſch bedeckt Aula und am 27 erfolgt die amtliche Feſtſtellung des Wahl 3 S es e 9560bz 3 o o W 11799
r eder m h ſche echt e Laxcha Feierte am I1 d der ſrätere Oberwacht iebige Hrn Anlethe eerl Anhalt ä iol horgs
enen Rebel Kaſſel 8 Südoſt ſchwach ivolkenlos Karlsruhe 15 Schleüſenmeiſter Draeger ſein fünfzigjähriges Dienſtjubilaum Kirgat Keum Pfohr 91,50 bz Ber Magb P 1601206
er Nordoſt leicht wolkenlos Paris 6 Nordweſt ſtill bedeckt s SSGSG G P Sag 39 98 60bz Berl ggtettin gariffy z

f in b 100ben e Die heftigſte Kälte ſoll in der Nacht zum 9 d M auf der Vermiſchtes Goth Gr Präm Pfoöbr Iis5 25bz 410 CölnMind VI 101,10 8
2ie er en deren ne r n r Ther Ein Porträt der Königin Luiſe, von dem berühmten r e galle Sor G gar 103 0bzent wieſe a o et L Waben r nan der Beſte re franzöſiſchen Maler David herrührend iſt vom deutſchen Kaiſer Fto Centret w5 i z 40 9 9

wurde früh morgens ein junges Reh ganz erſtarrt auf chntes angekauft worden nachdem Sachverſtändige die unzweifelhaſte do Dyp Act do 1005063G Mainz Ludwh i d
das Thier v chte k hr zu entflieh d 3 de Echtheit des Bildes nachgewieſen hatten Das Bild iſt im Arbeits Ruſſ Boden Er do 78 60 9 a 78 W 8

m aufgegef r te kaum mehr z S v ebn ern wur zimmer des Monarchen dicht neben dem Schreibtiſch alſo an u e u r 7 3 b 2123 Oberſchl H 102506
andeshut ſind Llele Vogel auf Flur nd Felder ren beſonders bevorzugter Stelle aufgehangen worden Man nimmt Amerik Bonds e o Be 33 de 5
Wie nachträglich berichtet wi d war d ltige St an daß die Aehnlichkeit des Portraits mit der verſtorbenen Heſt Pap R te 5920 b 8 o o Co h 101 00

ons welche räglich berichtet wird war der gewaltige Sturm Königin eine ſehr große ſein dürfte weil das Bild in vielen ap Rente 59,20 bz 50 KaſchauOderberg 70,09 bzG
lſtes Er am 5 d D vornehmlich das ſüdweſtliche Deutſchland Zügen an den Kaiſer erinnert do Silber Rente 60,40 bz G 4 h RechteOderufer 102,50 G
igen chweiz und das ſüdliche Frankreich durchtobte von einem 2aſſirt den ver Jtalieniſche Rente 79,60 bz G 4120 Reiniſche 101,10 bzg ſeltenen Phänomen begleitet Jn der Nacht zum 5 befand ſich Caſſirtes Teſtament Nachdem die Stadt Genf dem ver Rumänier 800 105 75 B o infälle im Wieſenthal i d d m S Mejanden ch ſtorbenen Herzog Karl von Braunſchweig welcher ſein Vermögen R i b 1872 8 3 Rhein Nabe gar 103908rer Pötzüch du al Baden Jäger guf dem Anſtande ſie wurden Im gröhten Theil teſtamentariſ der Stade vermacht hatte Nu Enal 540 1872 26,50b e Thüringer IV S

gen durch ein ſcheinbares Brennen ihrer Bärte überraſcht l ß Eiſenbahn 4 do V S 102,00bzt Die Spitzen der Haare leuchteten nach der Erzählung der Jaäger prachtvolles Denkmal errichtet hat jetzt das Braunſchweiger iſenbahnStammActien
t 7 derart als hingen unzähliche Feuerwürmchen daran Die ache Tribunal das zu Gunſten der Stadt errichtete Teſtament des Bergiſch Märkiſche 94 20 bz Bank dr Bemerkung machten ſie an den Zweigan der jungen Virten verſtorbenen Herzogs Karl caſſirt Das Urtheil erklärt daß der Berlin Andaller 101,10 bzG ank u JnduſtrieActien
ſich Lurz vor der Erſcheinung ward das Mondlicht plötzlich durch Herzog der Befugniß über ſein Vermögen zu verfügen enthoben Berlin Görlitzer 16,00 bzG Darmſt Bank 147 00 bzG
Lin Finſterniß unterbrochen worauf dann Windſturm und Schnee ar n d einer ſouveränen Verfügung ſeiner Berlin Hamburger 190,00 bzG Disconto Comm 184 00 bzG
en ein ine Wigte t r wird u u glänzenden Erſcheinung An tnetgeggfet v nbin e 1833 welche in Braunſchweig 4 bzG d 1 bzB

h e e e feuer erkennen dürfen General Crokat einer der wenigen noch vorhandenen Ve Halle SoraurGuben 1380 bz Beinnger Credieve r
don teranen des Halbinſelkrieges iſt zu Edinburg 92 Jahr alt am Magdb Halberſt 143,50 bz Heſt Credit Anſtalt sPe Provinzial Nachrichten 6 Nov geſtorben Als Segen im 20 Jnfanterieregiment do Stamm Pr B 85,90bzG Reichsbank 15375 bzG
olgt Wie war er am 5 Mai 1821 Zeuge des Todes Napoleons J und do do G 118,0066 Sächſ Bank 113,90 dzß ar M ander nrode am Harz 15 Dec Sie dürften inzwiſchen von bildet das Original des wachthabenden Offiziers auf dem be Oberſchleſiſche A u C 170 99 bz Schleſ BankVerein 105 75 br Na rig Fite ergänzende Mittheilungen zu meiner geſtrigen kannten Kupferſtich Als er die Depeſchen über den Tod des do Iit B gar 147,60 bz Weimariſche Bank 39 560 b z
ſten haben t le J I Weldedueet Pera e t W St Helena nach England brachte erhielt er das e Wderberg 49,50 bzG Deſſauer Gas 164,30 G

i a magasn bei Halberſtadt er das n die Luſt Salinendrand Aus Stuttgart wird gemeldet daß am Sohn hart 41330 z
re War ſt Hbrlerh daſſelbe ziemlich weit von der Stadt ent 15 früh in dem Schachte der Saline Wilhelmsglück bei Jall ein do t C gar 108 906 o Lit 5 50 10 6

vrloſion die ind doch eine ganze Anzahl Steine durch die Ex Brand ausgebrochen iſt welcher die Arbeitsmannſchaft zum Theil Saalbahn St Pr 34,00 b Dortmunder Unieu z ſowohl v z die Stadt leudert worden Durch dieſe Steine tödtete zum Theil verwundete Heſt Südbahn Lomb 139,00bz B wer vier 65vin eſonders durch den furchtbaren Knall ſind zwar viele Die Great Eaſtern Eiſenbahn macht ihrem Rufe die Rumänier 41,10 bz Hoch Sitten 80,60 636
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Giebichenſtein den 15 December 1879
Mit heutigem Tage geht die

Brauerei Giebichenstein Saalschloss Brauerei
ne ohne Aetiva und Paffitng in den Beſitz des Herrn Wilhelm Rauch
Cass in Halle a/ſ über

Mit der Einziehung der Außenftände iſt ansſchließzlich Herr Juſtizrath
Albert Schiteckmann in Halle aS vetraut

Die Direction der Brauerei Giebichenſtein
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeſchenke ſeine anerkannt gut
ſchießenden Gewehre ſämmilicher Syſteme Teséhings Revolver

e Kuahben Teschings von A 10 an
Vedentend ermäßigte Preiſe Garantie

e

Zu Weihnachtsgeſchenken
empfehle zu bebentend ermäßigten Preiſen

e Beſtes karxirtes Bettbezugszeng in größter MuſterAuswahl
à 40 und 50 Pfg breit

Hausleinene Handtücher à Dtzd 3 3 und 4 Tlr in unver
wüſtlicher Qualität in größter Breite und Länge

O a breites derb es Hausleinen à Schock 33 Meter 8 9
nnd 10 Thlr zu dauerhafteſten Arbeitshemden geeignet

Eigne Fabrik von Feinwand und Wäſche

V A Sehnabel 2 Gr Märkerſtr 2
nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße
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Wür Haarieidendie
Sowie das Haar ar ch vorzüglichſte äußere Zierde iſt ebenſo ver

unſtaltet ein kahler Schädel ſelbſt den ſchönſten Kopf Durch eingehende
gründliche Studien ſowie durch eine langiährige Praxis gelingt es mir
in den meiſten Fällen wenn ſich derartig Leidende an mich wenden die
im Schlaf ruhenden Organe Hornſubſtanz Haarzwiebeln der ſchaffenden
Natur wieder dienſtbar zu machen Warne aber Jeden zu glauben daß ich
auf einen vollſtändig kahlen Schädel einen üppigen Haarwachs hervorzurufen

im Stande wäre da dies ebenſo unmöglich als wenn der Landmann Korn
auf einen Felſen ſäet und dann auf eine gute Ernte hoffen wollte Ebenſo

die durch hohes Alter 60 70 Jahre bedingte Erbleichung

Gleichzeitig empfehle meine Brochüre Das menſchliche Haar

Um den vielfachen Wünſchen nachzukommen bin ich

7 und Donnerstag den 18
und Nach

ſprechen im Hötel zur Stadt Hamburg

Familien Nachricht
TodesAnzeigeKünstliche Zähne Heute Morgen 11 Uhr ſtarb nach

nach neueſt Meth ohne Gaumenb langen Leiden meine gute Frau und
Plomb Reinig Reparat Zahnſchm unſere liebe Mutter Louise Stamm

borne Müllerbeſ ſof Jmlins Sachss junior eher D 79ar Ulrichsſtr 20 II Eing Bölbergaſſe Die Hinterbliebenen

Mit Beilagen

ſproche
völkerr
der Be
bis au

Mir
herige
Vielfäl
den u
provin
ein Gr
gräſen

und P
Forſtp
Nichte
können
überha
Frage
werde

Den
falls n
beiden
Oekor
überſich
Einthei
Dienſtk
arbeiten
ſchläge
kommer

gänzt je
gar

das vo
Maßga
ſchmück
dingung
Plaude
ihre 9
E Dör
dieſes f
minder
Fraue

wüßten
Dienſtb

Hienſtp
Theil p


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1879


